
 
 
STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
 

 
Im Landesamt für Archäologie Sachsen ist voraussichtlich zum 01.07.2025 die  

Stelle einer/s Restauratorin/Restaurators (w/m/d) für archäologisches Kulturgut 

befristet bis zum 30.06.2026 in Vollzeit zu besetzen. 

 

Das Sachgebiet „Archäologische Restaurierungswerkstatt“ des Landesam-
tes für Archäologie Sachsen bearbeitet sämtliche archäologischen Boden-
funde des Freistaates Sachsen. Zusammen mit der Naturwissenschaftlichen 
Universität Wrocław versucht es im Rahmen des deutsch-polnischen Inter-
reg-Projektes „Fragiles Erbe“ gemeinsame Lösungen und Strategien zum 
Schutz von Bodendenkmälern vor den Folgen des Klimawandels zu entwi-
ckeln. Die Arbeiten finden in den Restaurierungswerkstätten des Landesam-
tes in Dresden-Klotzsche sowie bei Bedarf auf Fundplätzen archäologischer 
Ausgrabungen in der Oberlausitz statt. 
 
Zu den Arbeitsaufgaben, die durchgängig in enger Zusammenarbeit mit der 
Projektleitung auszuführen sind, gehören insbesondere: 
 

• Konservierung und Restaurierung von archäologischen Funden aus 
organischen und anorganischen Materialien aus den Fundkomplexen 
des Interreg-Projektes „Fragiles Erbe“, 

• Anfertigung von Ergänzungen und Montagen für Funde jeglicher Ma-
terialgruppe und Größe, 

• Entnahme und Aufbereitung von Material für Untersuchungen, 

• Erstellung von Restaurierungsberichten, 

• Bergung von Funden (z.B. als Blockbergung) im Gelände sowie 
Fundtransporte,  

• Dateneingabe in die Fund- und Probendatenbank, 

• Mitarbeit bei Präsentationen, 

• Zuarbeit zu Publikationen und Fachvorträgen, 

• Zusammenarbeit mit weiteren Projektpartnern aus Sachsen und  
der Republik Polen. 

 
Voraussetzungen für die Tätigkeit sind: 
 

• ein abgeschlossenes Studium oder eine abgeschlossene Ausbildung 
als Restaurator im Fachbereich Archäologie (FH oder gleichwertige 
Qualifikation), 

• der Nachweis von praktischen Erfahrungen in der archäologischen 
Restaurierung, 

• Erfahrungen in der fotografischen Dokumentation archäologischer 
Funde, 

• gute Kenntnisse der einschlägigen EDV-Anwendungen, 

• Führerschein Klasse B bzw. 3 einschließlich Fahrpraxis und Bereit-
schaft zum Führen von Dienst-Kfz, 

• von Bewerberinnen und Bewerbern (w/m/d), deren Muttersprache 

Das Landesamt für Archäologie 
Sachsen  hat sich die Förderung 
von Frauen zum Ziel gesetzt. Wir 
sind daher insbesondere an Be-
werbungen qualifizierter Frauen 
interessiert. 
 
Schwerbehinderte und ihnen 
gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden nach Maß-
gabe des SGB IX bei gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt und werden daher 
ausdrücklich aufgefordert, sich zu 
bewerben. Wir bitten darum, einen 
entsprechenden Nachweis den 
Bewerbungsunterlagen beizule-
gen. 
 
Für Fragen im Zusammenhang 
mit der Stelle steht Ihnen die Ge-
bietsreferentin, Frau Dr. Wojnicz, 
unter der Rufnummer 0351/8926-
655 gerne zur Verfügung. 
 
Soweit Sie die genannten Voraus-
setzungen erfüllen, bitten wir Sie 
um Zusendung Ihrer aussagefähi-
gen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 15.05.2025 an das 
 
Landesamt für Archäologie Sach-
sen 
Zur Wetterwarte 7 
01109 Dresden 
 
Möchten Sie Ihre eingereichten 
Unterlagen zurückerhalten, fügen 
Sie Ihrer Bewerbung bitte einen 
mit Ihrer Anschrift versehenen, 
frankierten Rückumschlag (nur 
Deutsche Post) in ausreichender 
Größe bei. 
 
Bewerbungen  per E-Mail, senden 
Sie bitte in Form eines PDF-Doku-
mentes unter dem Betreff „Fund-
restaurator EU-Projekt PL-SN“ an: 
bewerbungen@lfa.sachsen.de 
 
Bewerbungen, die nach dem 
15.05.2025 eingehen, können im 
Auswahlverfahren keine Berück-
sichtigung finden. 

 



 
nicht Deutsch ist, sind gute Deutschkenntnisse (Niveau B2 oder hö-
her) mündlich und schriftlich erforderlich. 

 
Im Rahmen der Tätigkeit werden erwartet: 
 

• hohe Einsatzbereitschaft und prozessorientiertes Denken,  

• Teamfähigkeit, Organisationstalent und Flexibilität, 

• eine gute körperliche Kondition als Voraussetzung für das beim 
Handling der Funde und Konservierungsmittel und bei der Bergung 
von Funden anfallende Heben schwererer Lasten, 

• Bereitschaft zu umfangreicher Reisetätigkeit im Rahmen  
der dienstlichen Belange, in Einzelfällen auch an Wochenenden. 

 
 
Der Dienstort ist Dresden. 
 
Es erfolgt eine Prüfung, ob die arbeitsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Besetzung einer befristeten Stelle durch die Bewerber/innen (w/m/d) erfüllt 
sind. 
 
Die Vergütung erfolgt nach den Eingruppierungsvorschriften des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) bis in die Entgeltgruppe 9. 
 
Die Stelle soll in Vollzeit mit 40 Std./Woche besetzt werden. Sie ist jedoch 
auch für Teilzeit geeignet. Sollte dies Ihr Wunsch sein, geben Sie bitte in 
Ihrer Bewerbung die gewünschte Arbeitszeit pro Woche sowie deren Vertei-
lung auf die Arbeitstage an. 
 
Das Landesamt für Archäologie Sachsen verarbeitet die von Ihnen bereitge-
stellten personenbezogenen Daten zur Durchführung des Bewerbungsver-
fahrens auf Grundlage von § 11 Abs. 1 Satz 1 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz. Weiterführende Informationen zum Datenschutz er-
halten Sie unter:  
https://www.lfa.sachsen.de/stellenangebote-3973.html. 
 
 


